
Gemeinsam mit Wuppertalerinnen und 
Wuppertalern wurden Indikatoren des     
Guten Lebens entwickelt, die in Zukunft 
politische Entscheidungen leiten sollen. Sie 
bilden ab, was über Einkommen hinaus den 
Wohlstand der Stadtgesellschaft ausmacht.

Grundlage der zwölf Dimensionen des Gu-
ten Lebens war der Better-Life-Index der 
OECD, der auf die Stadt Wuppertal mit ih-
ren speziellen Eigenheiten angepasst wur-
de. Diesen zwölf Dimensionen sind jeweils 
Indikatoren zugeordnet, mit denen Verän-
derungen in der Stadt gemessen werden 
können.
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Kurzinformation K1 zur Broschüre Wohlstands-Transformation Wuppertal
Weitere Informationen: www.w-indikatoren.de und www.transzent.de 
Kontakt: Hans Haake und Katharina Schleicher (info@w-indikatoren.de)

Grafik: Pia-Maria Michnik

Im BMBF-Forschungsprojekt Wohlstands-Transformation Wuppertal (WTW) haben 
Forschende partizipativ ein Indikatorensystem für Gutes Leben entwickelt und gemein-
sam mit Praxisakteuren konkrete Projekte in sog. Reallaboren initiiert und begleitet.


